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NER WOGH EN CHRONIK

©ernerlaitö
25. 3uli. Die beraifcgen Sritxübahnen oerseicfmen pro 1940

ein überburcbfchnittlicb gutes 3ahr; trogbem reichen bie ©r=
trägniffe bei meitem nid)t 3U einer ooEen Sersinfung bes
18,892 StiEionen betragenben grembfapitals.

26. Sei îxamelan finbet beim Sahen in einem 2Beiber ein
Stubent bes îechnifums 58iel ben Xob.

— Sie ©leltrifisierung ber Srünigbabn auf ber Streife Su-
jern—Sleitingen ift fo meit gebieben, bag biefe Seitung
unter Strom gefegt merben fann.

27. f in Snterlalen 3ngenieur Souis Sron, Sliterbauer bes
Schiffahrtsfanals Xfmnerfee—3ntertafen, fomie oerf<hie=
bener groger Srücfen unb ©ifenbahnen, im Sitter oon
86 3abren.

— Ser ïâchterchor SRüeggisbetg oeranftaltet ein Slbenbfingen
sugunften bes Etoten Sreu3es.

29. Sie Sttagenbarrieren ber ßaubegg amifctjen ben Stationen
SBeijjenbad) unb 3t»eifimmen roerben entfernt.

— Sin ber ^Rechtsufrigen ïhunetfeebabn mirb eine burcf)=

gehenbe ©ntftörungsattion burcggeführt.
— Ser Xhunet Stabtrat beraiEigt eine Suboention 3um Sau

oon 50 ©infamilienhäufern auf ber äugern 3ttenmatte,
unb ben Sau meiterer 40 SBohnungen Srioater.

30. 3n ben fRofenfelbetn an ber Strage jRiebetbipp—Oenfin-
gen fteben 40,000 SRofenftöcfe aller Sorten in Slüte.

— Ser Ornitbologifctje Serein 3oUbrü(f unb ber ßanbfrauem
oerein Saupersroil führen Surfe für ©eflüge© unb Sanin=
chenfcglachten, fomie Koch* unb Sterilifierfurfe burch.

— Ser Suberfulofe-Sütforgeoerein Sern-Sanb melbet eine
3unahme ber Seuanmelbungen oon 200 im 3abr 1940

gegen 145 im 3abr 1939.

— f in Untetfluh, tfjasliberg, Steldnor Slattet-3malb, lange
3abre Seifiger im ©efchmorenengericht, im Sllter oon 82

3abren.
— Ser Sllpengorten am guge oon Saube unb ©ummihorn

bei ber Schgnigen ffßtatte erhält aahlreichen Sefucg.
— Ser Sontonierfahroerein Slattoangen begeht fein 50jäb-

riges 3ubiläum.
— 3n SBa^felborn oerunglücft ber 26jährige ßehrer ©hriftian

©erber beim Sabfahren tötlid).
31. t in Snterlafen Sfartet ©manuel SRauethofet im Sllter

oon 33 3ahren.
— 3n Sangentbai mirb ein Seitetinnenfuts für grauentumeti,

oeranftaltet com Schmeis. grauenturnoerbanb, beenbet.

— 3n Sangnau merben bie Ötefrutenausbebungen bes Stmtes
Signau burcbgeführt mit folgenbem Ergebnis: 250 Stet»
lungspflicbtige, baoon 204 gleich 81,6 Sro3ent Saugliche,
13 ^ilfbienftpflichtige, 25 3urücfgefteEte unb acht Untaug**
liehe.

— 3n Sntetlafen gerät ein 26jähriger Solbat beim Sttob-
ablaben auf bem Sahnhof mit bem Starfftrom in Serüh*
rung unb mirb fofort getötet.

— 2tuf ber Suftenftrage finben fich gegen 300 Stitglieber ber
Sereinigung Stbmei3. Stragenfacbmännet aur Sefichtigung
ber Sauarbeiten ein.

— 3n Sönigen lentert bas Soot oon amei Solbaten, bie oer=

fuchen, in bie ©inmübung ber ßütfchine ein3ufahren. äuf
Signale unb Hilferufe begibt fich ber 21jährige ©. Schenfel

3ur ihilfe unb rettet nach breioiertelftünbiger Slnftrengung
bie beiben Serunglücften oot bem fiebern Sob.

— Sas geftfpiel ber britten Sioifion, „©ibgenoffen", erlebt in

Sbun einen ©rfolg, mie biefe Stabt ihn noch feiten fab.
— 3n Slieberbipp erleibet Hauptmann 3ules Schneeberget,

ßehrer, bei Übungen mit glammenroetfetn ben Xob.

— 3n Siel fteEen fich Slöuen in groger 3abl ein, mas als

3eichen eines frühen Xßinters geroertet mirb.
1. 2luguft. Sie Sunbesfeier nimmt in aEen ßanbesteilen

einen grogartigen Serlauf. 3um erftenmal merben bie

£)ol3feuer in oerfchiebenen Ortfchaften mit einem oom

fRütli geholten geuer entfacht. 21uf ber Sriinigpagböbe
mirb bas geuer für ben Danton Sern übernommen, unb

oon bort burch oerfchiebene Sportéquipen nach aEen Sief)'

tungen meitergetragen.
— 3n ©abmen tritt Äafpar guhrer, füBegmeifter, mit 87 Sah-

ten nach 61 3ahren Staatsbienft in ben SRugeftanb.

2. 3n SElatten bei 3nterlafen finbet bie 40jährige grau Kein*

hart bei einem 3ufantmenpraU 3mifchen ihrem SRab unb

einem Saftroagen ben Sob.
— gür bie #agelgefchäbigten merben auf einen Slufruf te

©ibg. Kriegsernährungsamtes hin 11t SliEionen Setiii«
gefpenbet.

3. 3m Sernet Oberlanb geht ein ungeroöhnlich heftiges ®e-

mittet nieber.
— 2luf bem Srünig finbet bas trabitioneEe interfantonale

Srünig-Schmingfeft mit 130 Schmingern aus ber Oft*, bet

3entralfchmei3 unb bem Danton Sern ftatt.
— 3n Seatenberg mirb bas Sälplerfeft burchgeführt.

Stadt ©er« "g
27. 3uli. Sie Stabt Sern hat im 3ahr 1940 eine toahre $lj

ratsflut erlebt: bie 3ahl ber ©hefchliegungen betrug 1430

gegen 1209 im Sorjahr.
28. Sie Seition Sern ber 2lrbeitsgemeinfchaft für friegsbe-

fcfjäbigte finbet oerbantt aEe Spenben, bie reichlich ein*

liefen.
29. Sie Sicherheits* unb Kriminalpoliaei oerhaftet einen $elo-

bieb, ber ben Selobiebftahl gefchäftlich burcbführte uno

Sutoboren tneau mietete.

30. 2luf oerfchiebenen Slägen ber Stabt mirb #ol3 füt bes

1. Suguftfeuer gefammelt.
1. Stuguft. Sie Sunbesfeier mirb überaus feierlich begangen.

2luf bem ERünfterplag mirb bie Serteilung bes Sürget-

briefes an 3un.gbürger unb =Sürgerinnen oorgenommen,

auf bem 2ßanlborf brennt abenbs bas 1. Suguftfeuer, an*

gefacht burch bas Sütlifeuer, im Seifein oon über 40,

Serfonen. Sie Sütlifeier in Scbn>03 mirb übertragen.

2. 2Bolf ©eng, Schmimminftruftor unb Schmimmmart bes

3lrbeiter=Schmimmflubs Sern bur«^fO)tDtmmt ben Sjut
e

fee in Uniform als Solbat mit Sturmpacfung in 2 Stun

unb 25 ERinuten.

«ck MlîMlillMlll
Bernerland

25. Juli. Die bernischen Privatbahnen verzeichnen pro 1940
ein überdurchschnittlich gutes Jahr,' trotzdem reichen die Er-
trägnisse bei weitem nicht zu einer vollen Verzinsung des
18,892 Millionen betragenden Fremdkapitals.

26. Bei Tramelan findet beim Baden in einem Weiher ein
Student des Technikums Viel den Tod.

— Die Elektrifizierung der Brünigbahn auf der Strecke Lu-
zern—Meiringen ist so weit gediehen, daß diese Leitung
unter Strom gesetzt werden kann.

27. ch in Jnterlaken Ingenieur Louis Bron, Miterbauer des
Schiffahrtskanals Thunersee—Jnterlaken, sowie verschie-
dener großer Brücken und Eisenbahnen, im Alter von
86 Iahren.

— Der Töchterchor Rüeggisberg veranstaltet ein Abendsingen
zugunsten des Roten Kreuzes.

29. Die Straßenbarrieren der Laubegg zwischen den Stationen
Weißenbach und Zweisimmen werden entfernt.

— An der Rechtsufrigen Thunerseebahn wird eine durch-
gehende Entstörungsaktion durchgeführt.

— Der Thuner Stadtrat bewilligt eine Subvention zum Bau
von 50 Einfamilienhäusern auf der äußern Ittenmatte,
und den Bau weiterer 46 Wohnungen Privater.

36. In den Rosenseldern an der Straße Niederbipp—Oensin-
gen stehen 46,666 Rosenstöcke aller Sorten in Blüte.

— Der Ornithologische Verein Zollbrück und der Landfrauen-
verein Lauperswil führen Kurse für Geflügel- und Kanin-
chenschlachten, sowie Koch- und Sterilisierkurse durch.

— Der Tuberkulose-Fürsorgeverein Bern-Land meldet eine
Zunahme der Neuanmeldungen von 266 im Jahr 1946

gegen 145 im Jahr 1939.

— ch in Untersluh, Hasliberg, Melchior Btatter-Zwald, lange
Jahre Beisitzer im Geschworenengericht, im Alter von 82

Iahren.
— Der Alpengarten am Fuße von Daube und Gummihorn

bei der Schynigen Platte erhält zahlreichen Besuch.

— Der Pontonierfahrverein Aarwangen begeht sein 50jäh-
riges Jubiläum.

— In Wachseldorn verunglückt der 26jährige Lehrer Christian
Gerber beim Radfahren tätlich.

31. ch in Jnterlaken Pfarrer Emanuel Mauerhofer im Alter
von 33 Iahren.

— In Langenthal wird ein Leiterinnenkurs für Frauenturnen,
veranstaltet vom Schweiz. Frauenturnverband, beendet.

— In Langnau werden die Rekrutenaushebungen des Amtes
Signau durchgeführt mit folgendem Ergebnis: 256 Stel-
lungspflichtige, davon 264 gleich 81,6 Prozent Taugliche,
13 Hilfdienstpflichtige, 25 Zurückgestellte und acht Untaug-
liche.

— In Jnterlaken gerät ein 26jähriger Soldat beim Stroh-
abladen auf dem Bahnhof mit dem Starkstrom in Berüh-
rung und wird sofort getötet.

— Auf der Sustenstraße finden sich gegen 366 Mitglieder der
Vereinigung Schweiz. Straßenfachmänner zur Besichtigung
der Bauarbeiten ein.

— In Bönigen kentert das Boot von zwei Soldaten, die ver-
suchen, in die Einmüdung der Lütschine einzufahren. Aus
Signale und Hilferufe begibt sich der 21jährige E. Schenkel

zur Hilfe und rettet nach dreiviertelstündiger Anstrengung
die beiden Verunglückten vor dem sichern Tod.

— Das Festspiel der dritten Division, „Eidgenossen", erlebt in

Thun einen Erfolg, wie diese Stadt ihn noch selten sah.

— In Niederbipp erleidet Hauptmann Jules Schneeberger,
Lehrer, bei Übungen mit Flammenwerfern den Tod.

— In Viel stellen sich Möven in großer Zahl ein, was als

Zeichen eines frühen Winters gewertet wird.
1. August. Die Bundesseier nimmt in allen Landesteilen

einen großartigen Verlauf. Zum erstenmal werden die

Holzfeuer in verschiedenen Ortschaften mit einem vom

Rütli geholten Feuer entfacht. Auf der Brünigpaßhöhe
wird das Feuer für den Kanton Bern übernommen, und

von dort durch verschiedene Sportequipen nach allen Rich-

tungen weitergetragen.
— In Gadmen tritt Kaspar Fuhrer, Wegmeister, mit 87 Iah-

reu nach 61 Iahren Staatsdienst in den Ruhestand.

2. In Matten bei Jnterlaken findet die 46jährige Frau Nein-

hart bei einem Zusammenprall zwischen ihrem Rad und

einem Lastwagen den Tod.
— Für die Hagelgeschädigten werden auf einen Aufruf des

Erdg. Kriegsernährungsamtes hin 1>h Millionen Setzliv
gespendet.

3. Im Berner Oberland geht ein ungewöhnlich heftiges Ge-

witter nieder.
— Auf dem Brünig findet das traditionelle interkantonale

Brünig-Schwingsest mit 136 Schwingern aus der Ost-, der

Zentralschweiz und dem Kanton Bern statt.

^ In Beatenberg wird das Älplerfest durchgeführt.

Stadt Bern A
27. Juli. Die Stadt Bern hat im Jahr 1946 eine wahre Aft:

ratsslut erlebt: die Zahl der Eheschließungen betrug 11-»

gegen 1269 im Vorjahr.
28. Die Sektion Bern der Arbeitsgemeinschaft für kriegsbe-

schädigte Kinder verdankt alle Spenden, die reichlich ein-

liefen.
29. Die Sicherheits- und Kriminalpolizei verhaftet einen Velo-

dieb, der den Velodiebstahl geschäftlich durchführte und

Autoboxen hiezu mietete.

36. Auf verschiedenen Plätzen der Stadt wird Holz für das

1. Augustseuer gesammelt.
1. August. Die Bundesfeier wird überaus feierlich begangen.

Auf dem Mllnsterplatz wird die Verteilung des Bürger-

briefes an Iungbürger und -Bürgerinnen vorgenommen,

auf dem Wankdorf brennt abends das 1. Armuitfeuer, an-

gefacht durch das Rütlifeuer, im Beisein von über 40,

Personen. Die Rütlifeier in Schwyz wird übertragen.

2. Wolf Geng, Schwimminstruktor und Schwimmwart des

Arbeiter-Schwimmklubs Bern durchschwimmt den Mur e

see in Uniform als Soldat mit Sturmpackung in 2 Stun

und 25 Minuten.


	Berner Wochenchronik

